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Mehr als 15 % der Frauen mit Eierstockkrebs tragen eine BRCA Genveränderung. 
Diese kann spontan vorkommen oder erblich bedingt auftreten. Infoveranstaltung mit Filmpremiere – für Patientinnen und Interessierte



Angelina Jolie ist die wohl prominenteste Frau, die von einer BRCA Genmutation betroffen ist. Doch was 
genau verbirgt sich eigentlich hinter einer familiären oder spontanen BRCA Genveränderung? Wen kann es 
treffen? Was bringt ein Test? Und wie gestalten sich Verlauf und Erfolgschancen der Therapie von Eierstock-
krebs-Patientinnen mit BRCA Genmutation?

Die Informationsveranstaltung „Stilles Erbe oder Zufall?“ möchte auf diese und weitere Fragen Antworten 
geben, zu der Patientinnen, Betroffene, Angehörige und Interessierte herzlich eingeladen sind. Im Rahmen 
der Premiere des gleichnamigen Dokumentarfilms und der daran anschließenden Diskussionsrunde werden 
aktuelle Studien, Therapien, Tests und der Umgang mit einer BRCA Genveränderung thematisiert. 
Als Podiumsgäste sind Experten aus Politik, Medizin, Forschung und Betroffenen-Netzwerken geladen. 
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